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F Ü R  D I E  P R A X I S

Aus der Arbeit des Fachausschusses 
Persönliche Schutzausrüstungen (PSA)

 444

–
Hinter diesem Kürzel verbirgt sich 
kein Tier, keine Bezeichnung für ei-
ne spezielle Schutzausrüstung, son-
dern eine Gruppe von Fachleuten 
aus Deutschland (D), Österreich (A), 
Schweiz (CH) und Südtirol (S).
Mit diesem Artikel wird über die Ar-
beit der Fachgruppe D-A-CH-S be-
richtet.

Die Experten-Gruppe hat sich im Septem-
ber 2007 erstmals mit dem Ziel zusam-
mengeschlossen, hinsichtlich der unter-
schiedlichen Anforderungen an Absturz-
sicherungen länderübergreifend einheit-
liche Vorgehensweisen und Lösungen an-
zustreben. 
Im Focus stand die Hilfestellung für Be-
triebe, die in den deutschsprachigen Län-
dern des alpennahen Raumes wechselsei-
tig tätig sind und dabei mit unterschied-
lichen Vorschriften konfrontiert werden.
Diese Betriebe können sich künftig auf 
einheitliche Empfehlungen der Fach-
gruppe D-A-CH-S zur Sicherheit und Ge-
sundheit für Arbeiten an hochgelegenen 
Arbeitsplätzen, wie z. B. bei Dach- und 
Montagearbeiten, einstellen. 
Mit diesen Empfehlungen soll außerdem 
dem Bedarf an Hilfsmitteln zur Planung 
und Erstellung von Absturzsicherungssys-
temen auf Dächern, z. B. zu deren Instand-
haltung, Rechnung getragen werden.
Die Vorschläge des Expertengremiums 
haben empfehlenden Charakter und sind 
nachrangig zu den jeweils bestehenden 
nationalen Bestimmungen.
Folgende Themen wurden seit September 
2007 von der Fachgruppe D-A-CH-S behan-
delt und die Ergebnisse in übersichtlichen 
Informationsblättern zusammengefasst:

Sicherheitsausstattung und Klassifizie­
rung von Dachflächen für die Nut­
zung, Wartung und Instandhaltung
Diese Empfehlung bezieht sich auf die 
Ausstattung von Dächern mit ständigen 
Einrichtungen, vor allem gegen Absturz 
von Personen bei der Nutzung, Wartung 
und Instandhaltung. 

Sie soll eine Hilfestellung für Planer, Eigen-
tümer und Nutzer von Sicherungseinrich-
tungen für spätere Arbeiten auf Dächern 
darstellen.
Die Auswahl der Sicherheitseinrichtun-
gen differenziert dabei nach Dachtyp, in 
Abhängigkeit der Dachbegehungshäufig-
keit und des dort tätigen Personenkreises.
Die Inhalte des Papiers gliedern sich nach 
folgenden Abschnitten:

Anwendungsbereich
Begriffe/Definitionen
Ausführung
Ausstattungsklassen
Nutzungskategorien von Dach-
flächen
Mindestausstattung von Dach-
flächen (tabellarische Über-
sicht).

Persönliche Schutzausrüstun­
gen (PSA) gegen Absturz
Dieses Papier enthält grundle-
gende Hinweise für die richtige 
Auswahl und Verwendung von 
PSA gegen Absturz. 
Es soll somit Planer, Anwender und Auf-
sichtsbehörden bei ihrer Arbeit unterstüt-
zen. 
Die Inhalte der Information beziehen 
sich u. a. auf die Rangfolge von Schutz-
maßnahmen, Systeme der PSA gegen Ab-
sturz, Anschlageinrichtungen, Benut-
zungshinweise, Prüfungen durch den Be-
nutzer vor Ort und mögliche Fehler- und 
Gefahrenquellen.

Arbeitsplattformnetze
Die Arbeitsgruppe fasste die wesentlichen 
Punkte der „Handlungsanleitung für den 
sicheren Umgang mit Arbeitsplattform-
netzen“ (BGI 662) für den Ersteller und Be-
nutzer zusammen. Die Unterlage gliedert 
sich u. a. in Angaben zur Montage, Bau-
fortschrittplanung, Montage- und Ver-
wendungsanleitung sowie zur Nutzungs-
freigabe.
Mit dieser Empfehlung ist auch beabsich-
tigt, die bestehenden nationalen Rege-
lungen für die Verwendung von Arbeits-
plattformnetzen zur Erstellung hochgele-
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gener Arbeitsplätze und Verkehrswege in 
den verschiedenen Ländern bekannt zu 
machen.
Die vorab beschriebenen Papiere (siehe 
auch Abb. 1) sind in Kürze im Internet 
über den Link www.bauforumplus.eu ver-
fügbar. Das Experten-Gremium hat bei 
der Gestaltung der Informationen Wert 
darauf gelegt, Form und Inhalte auf ein 
wesentliches Maß zu beschränken. So 
haben einige der Unterlagen fast schon 
einen Checklisten-Charakter und müssen 
vom Anwender nur noch auf seine eige-
nen Belange abgestimmt werden.
In Bearbeitung befinden sich weitere 
Empfehlungen zu den Themen:

Montage und Prüfung von Anschlag-
einrichtungen
Hierzu sollen Grundlagen für den Ein-
bau, dessen Dokumentation und die 
Durchführung der Überprüfung des si-

cherheitstechnischen Zustandes von 
Anschlageinrichtungen erarbeitet und 
zusammengefasst werden. 
Planung von Anschlageinrichtungen 
Mit diesem Papier werden Hinweise 
für Planer und Anwender zur richtigen 
Auswahl von  Anschlageinrichtungen 
zusammengestellt.

Mit ihren Arbeitsergebnissen verspricht 
sich die Fachgruppe D-A-CH-S auch die 
Überwindung von bürokratischen Mau-
ern zugunsten einer Steigerung des Ar-
beits- und Gesundheitsschutzes auf den 
Baustellen im deutschsprachigen alpen-
nahen Raum.
Nähere Auskünfte zur Arbeit der Fach-
gruppe und den involvierten Personen/
Institutionen sind über den Verfasser er-
hältlich.

Dipl. Ing. Wolfgang Schäper
Obmann des Sachgebietes
„PSA gegen Absturz/Abseilgeräte“
im Fachausschuss „PSA“
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Das Sachgebiet „PSA gegen Absturz/Abseilgeräte“ im Fachausschuss  
„Persönliche Schutzausrüstungen“ (FA „PSA“) informiert:

Wer ist D­A­CH­S?
Fachgruppe D-A-CH-S 

z

Abb.1: Bisher erarbeitete Informationsblätter der 
Fachgruppe D-A-CH-S.
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